
Interventionsplan Ev. Heidehof-Gymnasium 
Plan 3: Übergriffe durch Externe (z.B. Familie/Bekannte, Vereine) 



Vermutung / Verdacht oder 
gesichertes Wissen von sexualisierter 
Gewalt durch Externe 

Sorgeberechtigte werden 
verdächtigt: 

• „Insofern erfahrene Fachkraft“ 
(ieF) berät über weitere 
Schritte (z.B. Jugendamt 
informieren) 

• Nach Information der 
betroffenen Person 
eine Vertrauensperson 
des 
Schutzkonzeptteams 
und die Schulleitung 
informieren 

• Fallverantwortung 
klären
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• Weitere Gespräche mit betroffener Person: Welche Schritte 
wurden eingeleitet? Wurde Opferschutz sichergestellt? Wurde 
dem Kind eine Beratung angeboten?  

• Kontakt halten zu Sorgeberechtigten bzw. Jugendamt  
• Schulleitung setzt Schulträger optional in Kenntnis 
• Möglichkeit der Strafanzeige prüfen / auf Beratung dazu 

verweisen 
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Andere Externe werden 
verdächtigt: 

• Gespräch mit 
Sorgeberechtigten und 
Kontaktmöglichkeiten zu 
Beratungsstellen anbieten; auf 
Opferschutz und Möglichkeit 
der Strafanzeige hinweisen. 

Wer wird verdächtigt oder beschuldigt?  
Bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung: Risikoeinschätzung durch ieF  

Informationen sammeln (z.B. 
Gespräch mit betroffener Person) 

Soweit wie möglich Schutz 
herstellen 


